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Editorial

Editorial
Liebe Leserinnen
Liebe Leser

Die erste Hälfte des Turnfestjahres ist vorbei. 
Die Hauptversammlungen sind abgehalten, 
der Turnverein hat sein 100 Jahre Jubiläum 
erfolgreich gefeiert, die neue Fahne der Ak-
tivriege hat die ersten Tests bestanden und 
die vielen Trainings haben sich an den Turn-
festen, am See Gaster Cup oder an anderen 
Wettkämpfen bewährt – oder halt vielleicht 
doch nicht.

Normalerweise beginnt mit den Sommerferien 
der gemächlichere und gesellige Teil des Turn-
jahres. Auf den Trainingsplänen stehen ver-
mehrt gemütliche Wanderungen, Ausfahrten 
mit dem Velo, Abschlussessen, Turnfahrt, 
Grillabend und so weiter. Wäre da nicht alle 
zwei Jahre das Turnerchränzli, welches je-
weils in den Herbstferien über die Kupfen-
treff-Bühne geht. Das OK ist schon seit län-
gerer Zeit mit den Vorbereitungsarbeiten im 
Gange. Ab jetzt sind aber auch die Leiter und 
die Mitglieder gefordert, damit den Zuschau-
ern am 16. und 17. Oktober unter dem Motto 
«nachts verwachts» ein abwechslungsreiches 
Programm geboten werden kann.

Gemäss der Zeitung 20 Minuten gehört die 
Alp Obere Bogmen zu den schönsten «Alp-
beizlis» der Schweiz und wird folgendermas-
sen beschrieben:

Ostschweiz
Alp Obere Bogmen: Bei klarem Wetter endet 
die Aussicht erst bei den Jura-Höhenzügen. 
Rosa und Fritz betreiben eine Alpwirtschaft 
mit Kühen, Sauen, Hühnern und einer «Alp»-
Katze. Dominante Ziele sind der Speer, der 
Chuemettler und der Federispitz. 
Einzigartig ist der Bogmen-Cup, ein Bar-
renturn-Wettbewerb auf der Alp Obere 
Bogmen!

Bei den meisten Artikeln findet man anschlie-
ssend entsprechende Kommentare wie zum 
Beispiel:

… und wo der Kommentarschreiber Recht 
hat, hat er Recht. Der nächste Bogmen-Cup 
findet nämlich am Samstag, 11. Juli 2015 
statt.

Ich wünsche euch schöne und erholsame 
Sommerferien, eine gemütliche Wanderung 
zum erwähnten Alpbeizli mit «Turnerunter-
haltung» oder beim Akkuladen an einem an-
deren Ort auf dieser Welt.

Daniel Zahner
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Schwerpunkt

10 Jahre Damenriege – ein Rückblick  
mit wenig Worten dafür mehr Bildern
Am Donnerstag, 7. Juli 2005 traf sich der Vor-
stand der FR & TR Kaltbrunn zusammen mit 
allen Leiterinnen im Restaurant Brüggli zu ei-
ner Geburtstagsparty! Wir wollten anstossen 
auf die Geburtsstunde unserer fünften Riege, 
nämlich der neu gegründeten Damenriege!
Unsere Präsidentin eröffnete diesen freudi-
gen Anlass mit originellen Gedanken: Sie ver-
glich uns Turnerinnen mit einem Stück Glas. 
Behutsam und sorgfältig muss mit diesem 
Material während der Verarbeitung umge-
gangen werden, denn allzu schnell könnte es 
zerbrechen. Auch unsere Leiterinnen brau-
chen immer wieder viel Fingerspitzengefühl 
und Einfühlungsvermögen um den verschie-
denen Riegen den nötigen Schliff zu geben! 
Dass die Leiterinnen diese Kunst beherr-
schen, zeigt doch, dass unser Verein stetig 
wächst!
Da bei der Töchterriege montags jeweils bis 
40 Turnerinnen in der Halle stehen, drängte 
sich eine Veränderung auf. So entstand die 
Idee der Gründung einer neuen Riege, eben 
der Damenriege! Diese Riege bildet das Ver-
bindungsstück der Töchterriege und der 
Frauenriege1.
Priska Landolt wird die Hauptleitung der Da-
menriege übernehmen. Zusammen mit ihren 
Hilfsleiterinnen wird sie versuchen, die neue 
Riege zu formen und ihr eine pfiffige, schöne, 
edle und originelle Form zu geben! Der Vor-
stand und alle Turnerinnen wünschen den 
Leiterinnen viel Freude bei ihrer neuen Her-
ausforderung!

Evi Leuzinger, Bericht aus der Turnzytig 
 Ausgabe 4 des Jahres 2005

Iris und Astrid haben sich durch das Fotoar-
chiv der Damenriege durchgewühlt. Jetzt 
dürft auch Ihr uns auf dieser Reise begleiten. 
Wisst ihr noch die passende Geschichte zu 
jedem Foto?
Wir können auf unzählig schöne Momente 
und Erfolge zurückblicken, egal was wir zu-
sammen anpacken, Spass und viel Freude 
dürfen wir dabei immer erleben.
Iris und ich sind mega stolz auf unsere Da-
menriege, DANKE!

Priska Landolt

Soooo fest durst …

Sogar Seilziehmeister simmer scho gsii



5

Schwerpunkt

Skitag mal anders

Abkühlung zw. 2 Disziplinen

Bea und ihre Schuhe nach  
Abendwanderung ins Wielesch
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Turnfest Wigoltingen

Vereinsrekord Turnfest Maienfeld 2010               

Berner Seel. Grossaffoltern

SM in Willisau

Appenzeller Turnfest 2014

Turnfest Kaltbrunn Cupsieg
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2008 / SM Willisau

SM Steinstossen in Wangen

1. Turnfest in Reutigen 2006

Eidg. Turnfest 2013 Biel

Eidg. Turnfest in Frauenfeld 2007
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Ein Unternehmen der LLB-Gruppe

Wir machen für Sie Bankgeschäfte einfach und verständlich. Tag für Tag.
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Vereinsmeisterschaft Aktive
Im Jahr des 100jährigen steht natürlich auch 
die Vereinsmeisterschaft hoch im Kurs. Ohne 
gross die Werbetrommel zu rühren, finden 
sich fast Rekordverdächtige 32 Turner zur 
diesjährigen VM auf dem Sportplatz Stigglet-
ten ein. 
Da Petrus nicht sicher ist, wie Er das Wetter 
steuern möchte, beginnt sofort nach dem 
Einturnen und der Disziplinenwahl der Wett-
kampf. Gestartet wird alljährlich mit dem Hin-
dernislauf, der dieses Jahr zum ersten Mal im 
Freien auf dem Sportplatz aufgestellt war. 
Neue Möglichkeiten wie das Sportrasenfeld 
und der Beach-Sand werden interessant ein-
gebaut.
Das der Tag abwechslungsreich und span-
nend wird, zeigt sich an der Vielzahl Athleten 
und Favoriten. Einem einzigen Turner ist es 
gelungen, zwei Wertungen für sich zu ent-
scheiden. Michi Cappelli schafft dies im 80 
Meter Lauf und im Hindernisparcour. Ein Dis-
ziplinensieg gelingt sonst Macek Stüssi im 

Turnstundenbesuch, Ralph Jud am Barren, 
Fabian Jud im 800-Meter-Lauf, Sam Fäh im 
Steinheben, Guido Rosenast im Fachtest, 
Jose Rüegg im Steinstossen, Adi Scherzin-
ger im Schleuderball und Martin Probst im 
Hochsprung. 
Der angekündigte Regen wartet bis die letzte 
Disziplin fertig ist und sich alle im neuen 
 Materiallager unterstellen können. Auf den 
Tischen wartet zum Jubiläum passend ein 
grös serer Apéro. Das Geschenk von unseren 
Ehrenmitgliedern zum 100-jährigen Bestehen, 
selbst gemachter Käse und Brot, ist ein wun-
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derbarer und beliebter Snack nach den nach-
mittags Strapazen. Ein kühles Bier oder Mi-
neral dazu und jeder Turner ist glücklich und 
zufrieden. Nach kurzem Auffrischen und Sty-
ling erwartet alle im Hirschen ein feines 
Nachtessen und anschliessend die Sieger-
ehrung mit der Preisvergabe. Jeder Teilneh-
mer darf sich am Gabentisch ein Geschenk 
aussuchen. Die ersten Drei bekommen die-

ses Jahr neu einen Pin für den Turnbändel 
und ein grosses Stück Speck.
Ich möchte allen Turnern und Helfern herzlich 
danken, nicht nur für das Starten und Werten, 
sondern auch für die schöne Zeit, die interes-
santen Gespräche, die lustigen Episoden und 
das einzigartige gemütliche Zusammensein, 
das bei solchen Anlässen im Turnverein Kalt-
brunn stets anzutreffen ist. Ich freue mich auf 
das nächste Jahr.

Andy Meier
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Der Turnverein wurde 100 Jahre jung
Die Feierlichkeiten und Wettkämpfe anläss-
lich unseres 100-Jahr-Jubiläums gehören nun 
bereits seit einigen Wochen der Vergangen-
heit an. Gerne lasse ich dieses Wochenende 
vom 8. und 9. Mai 2015 nochmals Revue pas-
sieren.

Jubiläumsfeier mit Fahnenweihe
Den Auftakt gemacht hat die Jubliäumsfeier 
mit Fahnenweihe am Freitagabend. Offiziell 
wurde die Turnfamilie auf 19.00 Uhr zum 
 Apéro in die Mehrzweckhalle Kupfentreff ein-
geladen. Die Tatsache, dass sich viele Gäste 
bereits früher im Foyer einfanden, zeigte mir, 
wie sehr man diesem Abend entgegenfieber-
te. In der festlich dekorierten Turnhalle ging 
es dann bei feinem Essen und kurzweiligem 
Rahmenprogramm mit Vorstellung der Ver-
einschronik, interessanten und humorvollen 
Reden sowie einer von Franz und Maria 
Schnyder liebevoll gestalteten Ausstellung 
aus dem Vereinsarchiv, weiter. Im Mittelpunkt 
dieses Abends stand aber die Weihe der 
neuen Vereinsfahne. Gespannt warteten die 
Gäste auf deren Enthüllung. Musikalisch um-
rahmt vom Musikverein Eintracht wurde die 
neue Fahne Zentimeter um Zentimeter von 
unseren Fahnenpaten Charlotte Hödl-Rüegg 

und Toni Müller entrollt. Nach diesem feierli-
chen Akt hatten Fahnengotti und Fahnengöt-
ti noch eine originelle Überraschung für uns 
auf Lager. Als Erinnerung verteilten sie allen 
Turnern ein «Jubiläumsturnkreuz» für den 
persönlichen Turnbändel. Nochmals ganz 
herzlichen Dank für dieses tolle Geschenk.
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«Dä schnällscht Kaltbrunner» 
und Turnwettkampf
Am Samstag ging es dann bereits um 09.30 
Uhr auf dem Sportplatz Stiggleten los mit der 
erstmaligen Austragung des «Schnällschten 
Kaltbrunners». In verschiedenen Alterskate-
gorien nahmen rund 150 Läuferinnen und 
Läufer diesen 80-Meter-Sprint unter die Füs-
se. In den Superfinals standen sich dann 
 jeweils die vier besten Männer und Frauen 
gegenüber. Mit einer Zeit von 11.27 Sekun-
den wurde Fabienne Eicher «Schnellste Kalt-
brunnerin». Bei den Männern entschied Mi-
chael Cappelli mit einer Zeit von 9.29 
Sekunden das Rennen für sich und darf sich 
nun «Schnellster Kaltbrunner» nennen. Aus 
dem positiven Echo schliesse ich, dass die-
ser neu ins Leben gerufene Wettbewerb in 



KARL ROSENAST
Fensterbau
Innenausbau
Schreinerei
G l a s e r e i

Wir empfehlen uns für 
Isolierfenster aus:
• Holz
• Holz-Metall
• Kunststoff

Auf Wunsch:
• Schall- und 

Wärmeschutzverglasung
• Insektenschutz 
• Einbruchschutz

Benknerstrasse 30 Tel. 055 283 16 45
CH-8722 Kaltbrunn Fax 055 283 33 91
www.rosenast-fenster.ch 

Garage Hüebli Urs Steiner AG – Seit 1980 in Kaltbrunn
www.steiner-subaru.ch



15

Aktivriege

den kommenden Jahren sicher weitergeführt 
wird. 
Rund 200 Turnerinnen und Turner aus zahl-
reichen Vereinen aus der Region reisten zum 
Jubiläums-Turnwettkampf am Nachmittag an. 
Fleissig wurden auf dem Allwetterplatz Körbe 
geworfen, Kugeln ins Beachvolleyball-Feld 
gestossen, auf dem Rasen Steine gehoben 
und viele weitere Disziplinen absolviert.

Einweihung Sportplatz Stiggleten
Ebenfalls an diesem Nachmittag wurde der 
Sportplatz Stiggleten offiziell eingeweiht. Zahl-
reiche Laufbahnmeter-Sponsoren waren bei 
der Segnung des Sportplatzes, welche durch 
die Pastoralassistentin Beate Kaschel vorge-
nommen wurde, dabei und durften nach dem 
festlichen Akt einen feinen Apéro geniessen.

Grosse Jubiläumsparty
Nach den sportlichen Strapazen konnten 
sich die Wettkämpfer am Abend in der Inline-
halle mit Ghackets und Hörnli stärken, bevor 
die grosse Jubiläumsparty seinen Lauf nahm. 
Zu den Hits der Partyband t-ng Torpedos 
New Generation strömten nun immer mehr 
Besucher in die Halle. Total zählten wir rund 
1300 Partygäste, die zusammen mit uns bis 
in die frühen Morgenstunden feierten. 
Der grösste «Chrampf» stand den zahlrei-
chen Helfern dann von morgens um 04.00 
Uhr bis Sonntagmittag noch bevor. In dieser 

Zeit musste das Spielfeld in der Inlinehalle 
wieder geräumt und der Bodenbelag gerei-
nigt, getrocknet und wieder aufgerollt wer-
den. Mit vereinten Kräften schafften wir aber 
auch dieses letzte Kunststück noch, so dass 
der Spielbetrieb in der Inlinehalle am Sonn-
tagnachmittag ordnungsgemäss wieder auf-
genommen werden konnte.
Zum Schluss möchte ich mich ganz herzlich 
bei den zahlreichen Helferinnen und Helfern, 
die vor, während und nach diesem Jubiläums-
wochenende im Einsatz standen, bedanken. 
Ein spezieller Dank für die tolle Zusammen-
arbeit gilt der Frauen- und Töchterriege, der 
Männerriege und natürlich auch meinen Turn-
kollegen aus der Aktivriege. 

Ranglisten und weitere Fotos unter 
www.stvkaltbrunn.ch

Sandro Scherzinger



Tel. 055 283 29 35
Natel 079 691 55 82
Fax 055 283 28 10

8722 Kaltbrunn Wildbrunnstrasse 3
Tel. 055 293 26 26 Fax 055 293 26 29
info@wyrschtreuhand.ch
www.wyrschtreuhand.chwww.wyrschtreuhand.ch
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Auch dieses Jahr besuchten einige Turner 
der Aktivriege den Leichtathletik-Mann-
schafts-Mehrkampf (kurz LMM). Zum ersten 
Mal gab es die neuen Kategorien U10, U12 
und U14. Somit nahmen wir je ein Team aus 
der Jugi gross und mittel mit, damit diese 
auch einmal Wettkampfluft bei den «Gros-
sen» schnuppern konnten. Mit 30 Wettkämp-
fern und 6 Mannschaften waren wir eine der 
grössten Delegationen auf dem Sportplatz 
Riet in Sargans. 
Der 5-Kampf der Männer besteht aus 100 m, 
Weitsprung, Hochsprung, Kugelstossen und 
zum Schluss noch den von den meisten ge-
fürchtete 1000 m. Wir alle gaben unser Bes-
tes und konnten unsere Formstände optimal 
überprüfen und so im Training vor den Turn-
festen noch am Feinschliff arbeiten. Auch die 

Jung und alt starten an der LMM 
in Sargans

Aktivriege

jüngsten Teilnehmer zeigten im 60 m, Weit-
sprung und Ballwurf, was sie trainiert hatten 
und konnten mit den Süssigkeitspreisen und 
einer tollen Erfahrung die Heimreise antreten.

Martin Probst
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Gute Leistungen am Einzelwettkampf  
des KTF in Mels
11 Turner der Aktivriege machten sich am 
Samstag 13. Juni auf nach Mels, um bereits 
ein bisschen Turnfestluft zu schnuppern. Im 
Leichtathletik 6-Kampf (100 m, Weitsprung, 
Hochsprung, Kugelstossen, 1000 m, Speer-
wurf) gaben die Turner ihr Bestes. Für Micha-
el Capelli reichte es sogar für eine Auszeich-
nung als hervorragender 21. von 214 Teil- 
nehmern. Knapp die Auszeichnung verpasst 
hat Adrian Rüegg.
Im Turnwettkampf mass sich Ralph Jud mit 
24 gleichgesinnten in der 35+ Kategorie. Der 
11. Rang war schliesslich der Lohn für den 
tollen Einsatz.

Adi Scherzinger
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Aktivriege mit Rekordzahl von 45 Turnern 
in Mels
Am Samstag 20. Juni stand unser Kantona-
les auf dem Programm. Um 6.40 Uhr besam-
melten sich die Turner der Aktivriege für  
diesen ersten Saisonhöhepunkt. In Mels tra-
fen wir dann auf die Turner, die am Freitag 
bereits mit der Töchterriege zusammen das 
Sprungprogramm vorführten.
So nahmen 45 Turner am kurzen Aufwärmen 
in der Halle teil. Das Einturnen fand in der 
Halle statt, da es in Mels an diesem Wochen-
ende gefühlt nur einmal geregnet hat. Um 
10.15 Uhr konnten wir in das Wettkampfge-
schehen eingreifen. 25 Turner beteiligten sich 
am ersten Wettkampfteil: 7 beim Schleuder-
ball, 6 beim 800 m-Lauf, die restlichen 12 sprin-

teten in der Pendelstafette. In der Pendelsta-
fette konnte die Note 8,65 abgeholt werden, 
im Schleuderball 8,85 und im 800er konnte 
die Note 7,89 erlaufen werden. 
So ging es in den zweiten Teil. Dort traten die 
Steinheber und Hochspringer an. 16 Heber 
mit dem 18 kg Stein und 4 mit dem 22.5kg 
Stein erreichten die Note 8,81. Im Hoch-
sprung erzielten die 8 Springer die Note 8,25.
Im letzten Wettkampfteil konnten die 13 Bar-
renturner ihr neues Barrenprogramm erst-
mals zeigen und erreichten damit die Note 
8,69. Die 10 Steinstösser stiessen den 12,5kg 
Stein auf durchschnittlich 8,65m, was auch 
gleich der Note entsprach. Im Fachtest All-
round starteten 15 Turner. Sie hatten ihren 
ersten Ernstkampf, seit die Disziplin FTA um-
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gestellt wurde. Mit der Note 9,41 erzielte man 
trotzdem ein gutes Resultat. Wie Adi Scher-
zinger beim Einturnen schon erwähnt hatte, 
war es für uns wichtig, in der 1. Stärkeklasse 
zu starten. Die Schlussnote von 26,13 ist 
 sicherlich diesem Umstand und ein wenig 
dem Wetter zuzurechnen. Es war trotzdem 
ein guter Wettkampf, da wir viele junge Turner 
einbinden konnten. 
Nach ein wenig Zeit zur freien Verfügung, 
wurde auf dem benachbarten Festgelände 

das Nachtessen eingenommen. Das Nacht-
essen ging nahtlos in die Party über.
Am Sonntag starteten noch drei 4 x 100 m 
Staffeln für den TV Kaltbrunn. Jeweils zwei 
Läuferinnen von der Töchterriege und zwei 
Aktivriegler bildeten eine Staffel. Leider war 
für alle drei Teams im Vorlauf schon Endsta-
tion. Um 17.00 Uhr waren dann alle von der 
Aktivriege wieder zuhause.

Armin Scherzinger

• Innenausbau
• Umbau
• Treppen
• Türen
• Terrassenböden

Telefon 055 283 12 44
Fax 055 283 44 24
Natel 079 423 39 88

• Bodenbeläge
• Einbauschränke
• Tische / Eckbänke
• Insektenschutz



Gajic
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Aleksandar Gajic
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www.zahnarzt-kaltbrunn.ch
Die Familienpraxis.

Praxis für 
Zahngesundheit

SCAN ME!

… ein Kaltbrunner für Kaltbrunn und Umgebung.

Elektro- und Kommunikations-
installationen
Elektrofachgeschäft
Elektrizität + Erdgas

Uznacherstrasse 4, 8722 Kaltbrunn
Tel 055/293 33 93 Fax 055/293 33 99
www.evk.ch evk@evk.ch
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Voller Elan hemmer eus am 26. April 2015 
zum diesjährigen Trainingstag troffe. Zum 
Glück hets de Petrus guet mit eus gmeint: Er 
het eus schös Wetter beschert und so hem-
mer eus au im Freie optimal chönne uf di be-
vorstehende Turnfest vorbereite. 
Mit strengem Training aber au Spiel und 
Spass hemmer eusi sportliche Leistige ver-
besseret. 
Jetzt cha Turnfestsaision los gaa! 

Rebecca Ronner

Ohne Fleiss keinen Preis – Trainigstag Töri

Frauen- und Töchterriege
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Turnfahrt zur Öpfelfarm
Montag 11. Mai erwachte für uns ein einmalig 
schöner Frühlingstag. Mit dem Reiseziel Öp-
felfarm Steinebrunn standen 20 Turnerinnen 
um 7:15 früh auf, um frisch-fröhlich in den Car 
einzusteigen. Bald lag nach sonniger Fahrt 
mit herrlicher Fernsicht der Ricken hinter uns. 
Beim Aufstieg Lütisburg-Tufertswil schweif-
ten unsere Blicke kurz zurück. Sogar die 
Glarner Berge mit Glärnisch und unser Speer 
wünschten uns einen schönen Tag. Im hei-
meligen Landgasthof Rössli genossen wir in 
froher Runde den Kaffeehalt mit Gipfeli. 
Frisch gestärkt bewunderten wir beim Ab-

schied den Weiler 
Tufertswil mit seiner 
herrlichen Aussichts-
lage. Bei der Weiter-
fahrt Richtung Thur-
gau «du Heimat…» 
bewunderten wir die 
noch vereinzelt blühenden Apfelbäume. Plötz-
lich zwitscherte unsere Claire Rupf beim 
Wiedersehen vom Ritzenhüsli. Ihre Gedan-
ken schwebten in den 4½ Jahre vergangener 
Service-Erlebniszeiten und sie fühlte sich 
wieder so jugendlich wie anno dazumal.
Nach Bischofzell – Richtung Amriswil zeigte 
sich, umgeben von grossen Obstanlagen, 
der Bodensee. «Oh, wie tut mir mein Herz so 
weh, wenn ich im Glas den Boden seh.»
In Steinebrunn vor der alten Mosterei, wo 
jetzt die Produktion der Öpfelfarm zu Hause 
ist, wurden wir vom Besitzer Herr Kauderer 
persönlich empfangen. Bei der kurzen Ein-
führung zur Betriebsgeschichte konnte er un-
ser Interesse sofort wecken. Vor 17 Jahren 
übernahm das Ehepaar Kauderer den elter-
lichen Landwirtschaftsbetrieb mit dem 
Schwerpunkt Obstbau. Bald eröffneten sie 
ein Hof lä deli mit der Spezialität gedörrte 
Apfelschnit ze. Von den Anfängen mit norma-
len Haushalt – Dörrgeräten bis zur heutigen 
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modernen Anlage war aber ein langer, inten-
siver Weg.
Heute werden in den Monaten August bis 
März täglich gut zwei Tonnen ausschliesslich 
Jonagold Äpfel verarbeitet. Dabei entstehen 
ca. 800 kg Abfall, welcher von örtlichen 
Landwirten als Futtermittel für die Kühe wie-
der zurückgenommen wird. Heute werden 
die Früchte nicht mehr ausgepresst, sondern 
sorgfältig geschnitten und dann schonend 
getrocknet, statt herkömmlich gedörrt.
Dieses Verfahren ist viel schonender und die 
Vitamine bleiben so erhalten. Zudem benö-
tigt Trocknen sieben Mal weniger Strom als 
Dörren. Die Öpfelfarm produziert zu 100 % 
mit Naturstrom. Verpackt werden die Tro-
ckenfrüchte von Hand in der Stiftung Mansio 

in Münsterlingen, wo Menschen mit einer 
physischen oder psychischen Beeinträchti-
gung arbeiten.
Nach der Betriebsgeschichte führte uns Herr 
Kauderer in die Halle, wo wir mit Häubchen 
und Schuhschutz geziert dem praktischen 
Arbeitsverlauf vom Apfel zum Ringli zuschau-
en durften. Beim Apéro durften wir sämtliche 
Trockenfrüchte probieren. Denn nebst Äpfeln 
werden auch Zwetschgen, Birnen, Apriko-
sen, Kirschen und seit Neustem Melonen ge-
trocknet. Dazu offerierte uns Herr Kauderer 
ein Glas Apfelschaumwein.
Mit vielen neuen Eindrücken machten wir uns 
wieder auf den Weg zum Landgasthaus Winz-
lenberg», wo wir mit einem feinen Mittag-
essen verwöhnt wurden. Nach dem Motto: 
«Nach dem Essen sollst Du…» machte unser 
Super Chauffeur Heinz mit uns eine wunder-
schöne Verdauungsfahrt auf Nebenstrassen 
quer durch den Thurgau nach Kirchberg. 
 Dabei leuchteten uns in verschiedenen Grün-
tönen eingebettet gelbe Rapsfelder. Im Tog-
genburgerhof stillten wir unseren letzten 
Gluscht und vom schönen Tag beglückt kehr-
ten wir happy nach Kaltbrunn zurück.
Danke Heidi und Hedy für den interessanten 
und geselligen Tag.

Gisela Rüegg
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Verbandsturntag Schwanden
Ausgeschlafen und gut gelaunt trafen wir uns 
am 23.05.2015 um 10:20 im Dorf Kaltbrunn. 
Schon stand das erste Problem vor der Tür, 
wo sind unsere Fachtestutensilien??? Ups, 
die sind wohl noch zu Hause geblieben ;). 
Problem gelöst und los geht’s. Als alle den 
Wettkampfort im grossen Schwanden GL ge-
funden hatten, waren wir top motiviert für den 
Wettkampf und es ging auch sofort los. Mit 
einer Note von 9,20 im Schulstufenbarren ge-
lang uns ein super Start. Bravo, so kann es 
weiter gehen.  Nach einem 10-minütigen 
Fussmarsch erreichten wir den zweiten Wett-
kampfplatz, dort fanden wir auch eine «Badi» 
vor, das Wasser war herrlich nur das Wetter 
spielte nicht mit. So machten wir uns ans 
 Wesentliche, Steinheben und Weitsprung. 
Nach einer kleinen Pause, in der wir uns 
stärkten, waren wir bereit für den Fachtest 
und die Pendelstafette. Als alle Disziplinen 
erfolgreich beendet waren, machten wir uns 
auf den Weg zurück zum ersten Wettkampf-
platz. Dort waren wir alle sehr gespannt auf 
die neue Sprungsektion, welche dieses Jahr 
zum ersten Mal mit unseren Herren der Aktiv-

riege durchgeführt wird. Wir fieberten alle mit 
und genossen die Vorführung. Anschliessend 
sassen wir alle gemütlich zusammen und fei-
erten unseren Einstieg in die Turnfestsaison. 
Wir bedanken uns auch bei den zahlreichen 
Fans die uns tatkräftig unterstützt haben. 

Tanja Rosenast
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Die gläserne Welt am Vierwaldstättersee
Der Voralpenexpress führte uns 12 Damen 
der Frauenriege 2 am Donnerstag, 28. Mai 
komfortabel von Uznach nach Luzern und 
von dort nach Hergiswil in die Glasi. Nach 
 einem Gläschen bei strahlendem Sonnen-
schein direkt am See folgte die interessante 

Frauen- und Töchterriege

Führung durch den Betrieb und die ist wirk-
lich sehr beeindruckend gestaltet. Von dort 
aus ging es natürlich direkt in die Shopping-
welt der Glasi. Fündig geworden und mit 
Päckli und Täschli beladen, setzten wir uns 
gerne zum Mittagessen nieder, das Gilberte 
für uns gekonnt zusammengestellt hatte. Das 
Motorschiff «Flüelen» führte uns anschlies-
send direkt in die City von Luzern, wo in der 
schönen Altstadt noch etwas «glädelet oder 
käfelet» wurde. Zufrieden und fröhlich kehr-
ten wir abends von diesem wunderschönen 
Tag zurück nach Hause. Danke Gilberte und 
weiter so!

Susanne Nötzli
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Mit 22 Turnerinnen
am Berner Seeländischen Turnfest
Als Begleitschutz unserer beiden Kampfrich-
terinnen Sabrina Glükler und Daniela Menzli 
stiegen wir alle gemeinsam um Punkt 6.07 
Uhr in den Zug von Kaltbrunn, über Ziegel-
brücke, Zürich nach Büren a/A ein, da diese 
beiden schon früh vor Ort sein mussten.
In Büren angekommen, musste Frau erst 
Hand anlegen, bevor das Festgelände und 

die Anlagen besichtigt werden konnten. 
Nach getaner Arbeit  gingen wir gemein-
sam alles anschauen und verpflegten uns im 
grossen Festzelt, damit bei dieser grossen 
Hitze niemand einen Hunger-Rast oder ein 
Durst-Loch bekommt.

Um 12.10 Uhr ging es dann auch schon mit 
der ersten Disziplin, dem Team Aerobic los.
Es lief uns wirklich perfekt und auch von den 
Zuschauern erhielten wir grossen Beifall 
während unserer Darbietung. Da wir in die-
sem Jahr ein komplett neues TA zusammen-
gestellt hatten und auch viele neue Gesichter 
in unserer Truppe zu sehen sind, waren wir 
nun auf die Note sehr gespannt. Auch wurde 
in diesem Jahr für das Wertungsgericht die 
Programm-Note total umgestellt und so ist 
man als Richter sehr gefordert. Leider wur-
den wir genau in dieser P-Note nicht ganz 
korrekt bewertet und so wurden wir mit der 
trotzdem guten Note 8,45 benotet. 

Weiter ging es mit dem Steinheben und 
Schleuderball, bei welchem je 7 TI am Start 
standen.
Hier lief es nicht allen optimal, sowohl im He-
ben wie auch im Schleudern hatte man mit 
Wettkampf-Nervosität zu kämpfen. Trotzdem 
gaben alle 14 Frauen ihr Bestes und mit den 
guten Noten 8,51 und 7,58 schauen wir mit 
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positiver Einstellung nach Mels, um uns noch 
verbessern zu können.
Zum Schluss stand jetzt noch der Fachtest 
Allround und das Steinstossen auf dem Pro-
gramm.

5 

kräftige Damen standen hier auf der etwas 
holperigen Anlage bereit. Es gelang fast je-
der ein super Stoss und so durften diese mit 
der genialen Note 9,75 abschliessen! Bravo!

Zeitgleich hätte eigentlich der Fachtest All-
round stattfinden sollen, doch da wir in Bern 
waren, ging alles etwas langsamer zu und her 
 Mit ca. ¾ Std. Verspätung konnten dann 
die 14 Frauen starten. Auch hier waren wir mit 
einer neuen Disziplin konfrontiert, welche uns 
im Training doch etwas viel abverlangte. Angi 
versuchte uns jeden Montag, immer wieder 
auf›s neue zu Motivieren und auch als Kampf-
richterin in dieser Sparte, konnte sie uns auf 
allfällige Raffinessen hinweisen. Trotzdem 
hatten wir immer wieder das Gefühl, dass es 
uns einfach nicht optimal lief. Mit 90 Punkten 
könnte man hier die Note 10 erreichen, doch 
davon waren wir immer weit entfernt. In Bü-
ren lief es uns eigentlich wie immer, wir gaben 
alle alles und kamen einfach nicht weiter als 
65 Punkte. Als uns dann aber die Richterin 
sagte, wir seien zum jetzigen Zeitpunkt mit 
Abstand die beste Frauengruppe, wussten 
wir, dass hier einfach die Punktzahl viel zu 
hoch angesetzt worden war. Der Beach-Lauf 
gelang uns wie immer 1A und dort erreichten 

beide Gruppen die Note 10. Mit der super 
Gesamt-Note 9,14 waren wir dann auch über-
aus zufrieden. Super Frauen!!
So, nun durften wir den Rest des Tages ein-
fach geniessen und stiessen erst mal auf un-
ser Geleistetes an.

Auch am Abend genossen wir im grossen 
Festzelt eine Mega Party-Stimmung und ver-
brachten bei einem feinen «Caipirinha» noch 
manche, trockene und gesellige Stunden im 
Freien.
Die Abendstimmung war einfach traumhaft 
schön.

Vom Berner Seeländischen Turnfest in Büren 
durften wir uns mit einer Gesamtpunktzahl 
von 25,92 und dem 13. Schlussrang, von 30 
gestarteten Gruppen im 3-teiligen Vereins-
wettkampf, Stärkeklasse 3 verabschieden. 

Iris Danuser
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Die Töri am Kantonalturnfest Mels
Am Freitag, dem 19.6.2015, reisten einige 
Turnerinnen der Töri Kaltbrunn nach Mels, 
um gemeinsam mit sieben Männern der Ak-
tivriege in der Disziplin Sprung anzutreten. 
Gut gelaunt begaben wir uns auf das Festge-
lände und feuerten die Damen im Aerobic an, 
nachdem wir uns mit einer Wurst gestärkt 
hatten. Anschliessend ging es bereits mit 
dem Aufwärmen und den Trockendurchgän-
gen los. Als auch die Männer endlich ihr 
«Kostüm»  bekommen und angezogen hat-
ten, gingen wir in die Turnhalle. Staunend 
schauten wir den Melsern am Boden zu, wel-
che wieder einmal eine fantastische Übung 
vorführten. Doch nun mussten wir uns kon-
zentrieren, denn nach einem drei minütigen 
Einturnen galt es ernst. Wir zeigten unser 
Können und legten einen soliden, nicht ganz 
sturzfreien Durchgang hin, wofür wir mit 
grossem Applaus und der Note 8,07 belohnt 
wurden. 
Nachdem wir ca. eine halbe Stunde auf den 
Schuttlebus zur Unterkunft gewartet hatten, 

genossen wir eine warme Dusche und richte-
ten unseren Schlafplatz ein. Frisch und mun-
ter machten wir uns auf den Rückweg, um 
uns ein feines Nachtessen schmecken zu 
lassen und die Feststimmung auszukosten. 
Um neun Uhr besuchten wir die TURNastik 
Show, bei welcher wir fasziniert den Schwei-
zer Top Athleten und auch internationalen 
Künstlern (wie z.B. Bello Nock) zusahen. 
Nach diesem gelungenen Abendprogramm 
begaben sich die einen in ihre Betten und die 
anderen zurück ins Festzelt. So endete der 
erste Turnfesttag für jeden unterschiedlich 
spät …
Während die Törimitglieder der Sprungsek-
tion am Samstagmorgen bis um 07.30 Uhr 
«ausschlafen» konnten, hiess es für den Rest 
der Sektion Treffpunkt um 06.50 Uhr Bahn-
hof Kaltbrunn.
Um 09.00 Uhr haben sich dann alle beim tro-
ckenen Taschendepot getroffen. Erst gerade 
angekommen, hiess es auch schon für die 
ersten umziehen und – los geht’s! Zuerst 



31

Frauen- und Töchterriege

durften unsere Fachtestturnerinnen und 
Sprinterinnen starten. Eine Stunde später 
war der Schulstufenbarren an der Reihe. 
Trotz ein paar kleinen Patzern erturnten wir 
die super Note 9,34. Zum Schluss durften 
dann auch noch unsere Überflieger vom 
Weitsprung und die starken Steinheberinnen 
ans Werk.
Kurz nach der Mittagszeit beendeten wir un-
seren Wettkampf. Diverse Turnerinnen unter-
stützten anschliessend die Aktivriege, wäh-
rend sich andere in der Halle aufwärmten. Da 
es bekanntlich den ganzen Tag regnete, reg-
nete und regnete, bestürmten wir den Gum-
mistiefelverkäufer, so dass jener wohl, auch 
dank unserer Riege, einen super Tagesum-
satz erzielte.
Pünktlich um 16.30 Uhr durften wir als Erster 
Verein unser gut verdientes Nachtessen ge-
niessen. Ein grosses Kompliment geht an 
dieser Stelle an die Küche, es war wirklich 
sehr fein!
Kurze Zeit später hiess es dann auch schon 
ab in die Unterkunft, duschen …
… für den wohlverdienten, super lustigen Abend. 
Wir genossen das Fest in vollen Zügen! 

Nach einer mehr oder weniger wilden Nacht 
erwachten die 400 m-Sprinter um ca. 07.00 
Uhr als erstes. Nach und nach standen alle 
auf um ihr Gepäck zu packen und sich für die 
Heimfahrt bereit zu machen. 09.45 Uhr war 
der Start unserer Sprinter. 3 Mixed Kaltbrun-
nergruppen vertraten uns. Die anderen Töri-
mitglieder feuerten unsere Läufer stark an 
und staunten nicht schlecht über ihre Leis-
tungen. Kurz darauf frühstückten die meis-
ten. Der Z’morge war schon recht gut. Um 
11.30 Uhr versammelten wir uns nun beim 
 Taschendepot und fuhren mit dem 12.02- Zug 
zurück nach Kaltbrunn. In Uznach angekom-
men verabschiedete sich die Hälfte des Ver-
eins und ging mit Bus nach Kaltbrunn. Der 
Rest blieb im Zug sitzen und fuhr mit heiterer 
Musik weiter nach Hause. 

Freitag: Rena Schmucki
Samstag: Sonja Schnyder
Sonntag: Amy Schubiger
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Erfolgreiche Damenriege am  
St.Galler Kantonalturnfest in Mels
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Am Freitag 19.Juni reiste die Damenriege um 
12.07 per Zug nach Sargans ans Kantonal-
turnfest. Bei besten Bedingungen und strah-
lendem Sonnenschein konnte um 15.00 Uhr 
mit dem Team Aerobic der Wettkampf begin-
nen. 18 Damen strahlten mit der Sonne um 
die Wette und überzeugten 6 Wertungsrich-
terinnen von ihrem Können. Mit einer Tech-
niknote von 4,65 waren alle mehr als zufrie-
den, die Note des Programms von 4,37 ergibt 
nach wie vor ein Fragezeichen. Doch die 
Endnote von 9,02 entschädigte uns doch 
sehr für alle Mühen und den vielen Trainings-
fleiss.
Den zweiten Wettkampfteil, Schleuderball und 
Steinheben, nahmen 7 und 6 Damen in An-
griff.
Perfekte Wurfbedingungen herrschten und 
alle Ladys überzeugten mit ihren Leistungen, 
kein Nullresultat und mit einer super Stim-
mung erreichten wir eine Durchschnittsweite 
von 32.86 m was die tolle Note von 8,72 er-
gab. In dieser Disziplin konnten wir uns also 

um mehr als eine ganze Note steigern. Super 
gemacht Frauen … Beim Steinheben fanden 
unsere Damen auch wieder zu ihrer gewohn-
ten Souveränität zurück und überzeugten 
einmal mehr mit der Maximalnote von 9,17, 
zusammengerechnet ergab dies für den  
2. Wettkampfteil die Note 8,93. BRAVO!!
An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön 
allen extra angereisten Fans für ihre Unter-
stützung, ihr habt zu unserer tollen Leistung 
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sehr viel beigetragen. DANKE!!
Das Steinstossen mit 5 Frauen wurde in aller 
Ruhe absolviert und Fränzi mit ihrer Super-
leistung von 9,79 m spornte auch die anderen 
an. Die Durchschnittsweite von 7,85 m ergab 
eine hohe Note von 9,83, aber hallo, wir wa-
ren ja so was von auf Kurs …
Gleichzeitig beim Fachtest Allround bemüh-
ten sich 15 Damen um Zielsicherheit und 
Ausdauer. Sie rannten und warfen und fingen 
und und und voll Engagement, so wie wir 
 Damen halt einfach sind und erzielten damit 

wieder ein Superresultat, welches mit der 
 tollen Note von 9,03 belohnt wurde. Im letz-
ten Wettkampfteil erreichten wir somit eine 
Gesamtnote von 9,23. Wow, jetzt wurde uns 
erst bewusst, dass wir eine sehr starke Leis-
tung erbracht hatten und mit der Schlussnote 
von 27,18 durften wir unsere Lieblingsdiszip-
lin das Feiern in Angriff nehmen.
Wir erreichten am Ende den 20. Rang von 
70 Vereinen in der 4. Stärkeklasse.
Allen ein mega Dankeschön für das gute 
 Gelingen.

Priska Landolt
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Leiter- und Vorstandsessen im Heubett
Auch dieses Jahr wurden wir wieder zum 
jährlichen Leiter- und Vorstandsessen einge-
laden. Dies als Dank für alle fleissigen Helfe-
rinnen, welche das ganze Jahr viel Zeit für 
den Verein investieren. Iris Danuser hat für 
uns das «Heubett» in Kaltbrunn reserviert. 
Am 24. April besammelten wir uns beim OSZ, 
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um gemeinsam zum Kirnen zu fahren. Es war 
ein herrlicher, warmer Abend. Diesmal waren 
etwas weniger Teilnehmerinnen dabei, da 
auch die Raiffeisengala stattfand. Lisbeth 
Duft und ihr Team hatten ein liebevoll gestal-
tetes «Gschwelltibuffet» hergerichtet. Wir 
 genossen die vielen Sorten von Kartoffeln, 
Käse, Salat, Saucen und weiteren Beilagen. 
Es hat uns wirklich sehr gut geschmeckt und 
wir haben «mehrere Gänge» davon gekostet. 
Zum Dessert wurden wir mit einer feinen, 
selbstgemachten Schwarzwäldertorte ver-
wöhnt.
Wir sassen noch gemütlich beisammen und 
später machte sich ein erstes Grüppchen 
Frauen zu Fuss auf den Heimweg. Leider hat 
sich Martina dabei den Fuss so unglücklich 
vertreten, dass sie sich einen Fussknochen 
brach. So ein Pech, die Turnfeste dieses Jahr 
werden leider ohne Martina stattfinden.
Es war ein gemütlicher Abend, den wir sehr 
genossen haben.

Maria Schatt
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Erfolgreicher Geräteturntag Linth
26 Turnerinnen bestritten den Saisonauftakt 
in Eschenbach. Unsere Turnerinnen holten 
neben den Podestplätzen von Rena und Son-
ja sechs Auszeichnungen. 
Der erste Wettkampf der Saison fand ganz in 
der Nähe statt, das kam uns ganz gelegen. 
Denn unsere kleinsten Turnerinnen mussten 
bereits um 7 Uhr in Eschenbach sein. Die K1-
Turnerinnen stellten auch die grösste Grup-
pe. 10 KaltbrunnerInnen standen am Start. 
Früh aufstehen hat unseren Kids aber nicht 
geschadet. Sofia und Sandra holten eine 
Auszeichnung. Als nächstes durften unsere 
K2-Turnerinnen an die Geräte. Auch hier gab 
es eine Auszeichnung. Delia belegte den 
8. Rang. Für fast alle K3-Turnerinnen war der 

Wettkampfdress eine Premiere. Zum ersten 
Mal durften sie nämlich im roten Dress der 
Grossen turnen. Auch nach dem Mittag ging 
es Schlag auf Schlag weiter. Im K4 stand für 
uns nur Sarina am Start. Sie konnte vor allem 
im Sprung brillieren. Als letztes bestritten un-
sere Grössten den Saisonauftakt. Die K5 und 
K6 Turnerinnen legten einen fast makellosen 
Auftritt hin. Rena schaffte als 3. den Sprung 
aufs Podest. Auch Olivia und Sangmo si-
cherten sich eine Auszeichnung. In der Kate-
gorie Damen feierte Sonja ihr Comeback.  
Bei ihrem ersten Wettkampf nach mehrjäh-
riger Pause belegte Sonja gleich wieder den 
2. Rang.

Steffi Zahner
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Tobias und Rena mit Auszeichnung  
an der Toggenburger Gerätemeisterschaft
Am Samstag, dem 25. April zeigten die Tur-
nerinnen der Geräteriege Kaltbrunn in den 
Kategorien 1 und 2 ihr Können an der Tog-
genburger Gerätemeisterschaft in Wattwil. 
Obwohl nicht alle ihre optimale Leistung ab-
rufen konnten, erturnten sich Joy und Delia 
im K2 eine Auszeichnung. Somit dürfen sie 
im Herbst an den kantonalen St. Gallermeis-
terschaft teilnehmen. Einen Tag darauf, am 
Sonntag, traten zwei Jungs der Kategorien 2 
und 3 und fünf Turnerinnen der Kategorien 5 
und 6 an. Alle gaben ihr Bestes an den vier, 
beziehungsweise fünf Geräten. Da auch hier 
nicht alles nach Plan lief, durften sich bei der 
Rangverkündigung «nur» Tobias und Rena 
über eine Auszeichnung freuen.

Rena, Sangmo, Fiona

Auszug aus der Rangliste: 

K1 Turnerinnen
66. Sandra Gisler
72. Laura Müller
77. Lea Rüegg
86. Sofia Serra
120. Lara Plump

K2 Turnerinnen
22. Joy Schafroth*
26. Delia Schmucki*
82. Michelle Eberhard
113. Romana Brand

K5 Turnerinnen
8. Rena Schmucki*
37. Sangmo Drongdey
87. Fiona Kemp

K6 Turnerinnen
26. Tanja Lichtensteiger
29. Tamara Blöchlinger

K2 Turner
6. Tobias Lehmann*

K3 Turner
10. Jan Glarner
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7 Podestplätze am GLTV Jugendturnfest 
Glarus
Am Samstag 30. Mai 2015 lud der Glarner 
Turnverband zum allseits beliebten Jugend-
turnfest ein. Wir vom Getu Kaltbrunn waren in 
jeder Disziplin sehr gut vertreten. Einerseits 
mit den 19 Turner/innen, andererseits stellten 
wir 5 der total 8 Wertungsrichter. Nachdem 
alle ihr Dress angezogen hatten, waren alle 
ganz heiss auf den Wettkampf und konnten 
es kaum erwarten. Als erstes durften unsere 
Kleinsten an den Start. Mit einem spieleri-
schen Aufwärmen begannen sie ihren Wett-
kampftag. Wir gratulieren unseren K1ern zum 
erfolgreichen Wettkampf. Sofia erturnte sich 
am Boden mit 9,15 sogar die höchste Note 

der ganzen Kategorie. Gefolgt von den K1ern 
trudelten auch schon unsere K2er in Glarus 
ein. Auch für sie begann der Tag mit einem 
Einturnen. Auch hier holten sich drei Kalt-
brunner die Höchstnote ihrer Kategorie. Delia 
mit 8.95 an den Schaukelringen, Joy mit 9,10 
am Boden und Tobias mit 9,10 am Sprung. 
Als letztes trafen sich unsere ältesten des 
heutigen Tages die K3-er in Glarus. Trotz grös-
serer Wettkampferfahrung konnte man auch 
bei ihnen eine deutliche Nervosität spüren. 
Jedoch ohne Sorge, sie konnten ihren Wett-
kampf alle erfolgreich abschliessen. Auch in 
dieser Kategorie konnten wir mit einer Höchst-

Praxis für ganzheitliche Balance Silvia Locher-Müller
Praxis für Massage und manuelle Therapien Brändliguet 8, 8722 Kaltbrunn

055 282 53 33 / 079 511 59 84

silvia_paul.locher@bluewin.ch

Krankenkassen anerkannt www.emindex.ch/silvia.locher/

Bodenbeläge
Max Schneck
Gasterstrasse 37
8722 Kaltbrunn
079 216 64 03

Parkett Laminat Teppich Kork
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K1 Mädchen 
 3. Rang  Sofia Serra  27.15
 7. Rang  Janine Lehmann  26.75
 10. Rang  Lea Rüegg  26.35
 13. Rang  Laura Müller  25.90
 14. Rang  Eline Glarner  25.80
 15. Rang  Jessica Freuler  25.75
 17. Rang Leandra Lendi  24.20
 18. Rang  Ronja Lendi  22.25
  
K2 Mädchen  
 1. Rang  Delia Schmucki 35.50
 2. Rang  Joy Schafroth  35.25
 7. Rang  Noemi Grogg  33.95
 10. Rang  Sarah Heusser  32.70
  
K3 Mädchen  
 3. Rang  Xenia Hardegger  35.10
 6. Rang  Jil Bernardi  34.30
 7. Rang  Deborah Schafroth  33.85

K2 Knaben 
 3. Rang Pascal Oberholzer  34.90
  
K2 Knaben 
 2. Rang  Tobias Lehmann  44.60
  
K3 Knaben 
 3. Rang  Laurin Thoma  43.80
 4. Rang  Jan Glarner  42.55

note brillieren. Diese holte Laurin am Reck 
mit 8,80.
Nun waren wir alle ganz gespannt auf das 
Rangverlesen, die Kinder, Leiter und natürlich 
auch unsere Wertungsrichter konnten es 
kaum erwarten. Und voller Freude durften wir 
7 Podestplätze feiern. Wir freuen uns also 
jetzt schon auf nächstes Jahr.

Marion Schnyder
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Showturnen an der OFFA in St.Gallen
Wieder einmal ist OFFA-Zeit angesagt – auf 
Wunsch der Mädels, was mich sehr freut.
Was werden wir turnen oder tanzen, frage 
ich, die prompte Antwort ist auch gleich ge-
kommen: Stufenbarren mit Beatrice Egli – 
kaum zu glauben. Auch die Mix Nummer Line 
Dance, Rock ’n’ Roll, Springseil wurde ge-
wünscht, ja schön, viel Arbeit und mehrere 
Trainings stehen ganz sicher bevor. Im Flug 
eilt die Zeit vorbei und der 16. April naht 
schnell heran. Am Mittwochabend vor dem 
wichtigen Tag wird noch fleissig geübt und 
gefeilt, dann ist es soweit. Tag der OFFA die 
Bahn führt uns bei strahlendem Wetter nach 
St.Gallen. Die Mädels sind doch ein wenig 
nervös geworden, aber noch nervöser wurde 
schlussendlich ich selber, irgendwie war ein 
Gefühl in mir doch etwas vergessen zu ha-
ben, aber doch nicht wirklich etwas vermisst. 
15 Minuten vor der ersten Aufführung, mein 
Gott, nun weiss ich es, die Springseile sind 
zu Hause geblieben und das 15 Stück. Oh 
Schreck was machen wir nun! Im Laufschritt 
durchsuchte ich die halbe OFFA und fand 
nichts Brauchbares. Schlussendlich wurde 
Franziska Hager fündig. 3 Springseile lang 
mittel und kurz von der RG Diepoldsau aus-

gelehnt, welch ein Glück wir sind gerettet. 
Danke Franziska. Nun konnte es los gehen 
und der Speaker kündete uns an Kaltbrunner 
Mädchenriege fast wie ein Sack voller Flöhe 
tönt es aus dem Lautsprecher, natürlich wur-
den auch die vergessenen Seile in eine lus-
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tige Geschichte verpackt. Mit auf die Plätze 
fertig ins Glück starteten sie dann mit dem 
Stufenbarren und begeisterten das Publi-
kum. Schnell wegräumen und kurz durch-
atmen während die nächste Gruppe am tur-
nen ist. Dann die Herausforderung Mama 
Loo Mix Line Dance, Rock ’n’ Roll, Seil mit 3 
verschiedenen Längen und ganz anderer 
Struktur. Aber bald merkten die Mädels wel-
ches Seil zu wem passt und so flexibel wie 
sie sind meisterten sie auch diese Nummer 
mit Bravur und wurden belohnt mit viel Ap-
plaus. Ein Stein war mir vom Herzen gefallen 
und mit grossem Ehrgeiz und strahlenden 
Gesichtern wurden die 2 weiteren Vorführun-
gen nach dem Mittagessen und um 16.00 
Uhr getanzt und geturnt. Der Sport und der 
Geschicklichkeitsparcour wurde rege ge-

nutzt und einige Leistungspreise eingesam-
melt. Auch die Modeschau mit Musik und 
Tanz liessen wir uns nicht entgehen. Die 
OFFA bestand natürlich noch aus viel mehr 
wie Pferde, Spielsachen und so weiter. Nur 
zu schnell ging die Zeit vorbei und schon bald 
mussten wir uns auf den Heimweg, stürmten 
dann den Kiosk noch um ein verdientes Gla-
ce zu geniessen.
Pünktlich um 19.07 Uhr standen alle wieder 
glücklich und ein bisschen müde auf dem 
Kaltbrunner Bahnhof.
So ist nun auch die OFFA 2015 vorbeigezo-
gen und wer weiss vielleicht nächstes Jahr 
wieder??
Ein Bravo für meine sogenannten super tollen 
Kaltbrunnerflöhe!

Silvia Brunner

aloeschweiz.ch 
Marianne Probst, Kaltbrunn       Tel. 055 283 29 67
Selbst. Vertriebspartner von Forever    
 

10% Turnerrabatt 
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Wasserschlacht am See Gaster Cup  
in Uznach
Am 6. Juni frühmorgens um 7.00 Uhr versam-
melten wir uns mit den Velos vor dem Kup-
fentreff, um gemeinsam an den Jugitag in 
Uznach zu fahren. Für die einen ging es 
schon bald nach der Ankunft bei der Turnhal-
le, bei einigermassen kühlen Temperaturen, 
mit dem Wettkampf los, während sich andere 
noch auf ihren ersten Einsatz gedulden 
mussten. Nach dem Mittagessen kühlten 
sich viele mit einer Wasserschlacht ab, um 
die verbleibende Zeit zu überbrücken, bevor 
sich alle wieder für das Gruppenfoto trafen. 
Nach dem Fototermin machten wir uns bereit 
für die Stafette, wo wir mit zwei Gruppen 
 antraten. Kurz darauf verfolgten wir die Rang-
verkündigung und fuhren danach wieder 
nach Kaltbrunn zurück.

Simon Müller
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Bauspenglerei
BlechBedachungen
sanitäre anlagen
8722 Kaltbrunn • Tel. 055 283 19 13 • Fax 055 283 48 59 • koni.jud@bluewin.ch

Fahrschule Toni Kalberer

Auto
Motorrad
Verkehrskunde
Fahrberatung

8722 Kaltbrunn
Telefon 079 355 15 55
toni@fahrschule-kalberer.ch

www.fahrschule-kalberer.ch
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Geräteturnen am See Gaster Cup

Früh morgens um 6.25 Uhr mussten sich un-
sere jüngsten Geräteurnerinnen und Geräte-
turner bereits auf den Weg nach Uznach ma-
chen, damit sie rechtzeitig starten konnten. 
Noch müde machten sie sich tapfer ans Ein-
turnen und anschliessend an den Wettkampf. 
Da sie bereits um 8.40 Uhr ihren Wettkampf 
beendeten, blieb ihnen genug Zeit, den sehr 
beliebten Freizeitwettkampf bei relativ kühlen 
Temperaturen zu bestreiten.

Um 7.00 Uhr fuhren die älteren Geräteturne-
rinnen und -turner mit dem Velo nach Uz-
nach. Trotz sehr heissen Temperaturen drau-
ssen und in der Turnhalle fokussierten sich 
die Wettkämpferinnen auf das Wesentliche: 
den Wettkampf.
Für ihre guten Leistungen an den Geräten 
wurden Laurin, Sangmo und Rena mit einer 
Medaille ausgezeichnet. Herzliche Gratula-
tion!

Steffi Zahner
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ordnung, 
sicherheit & 
butter
schränke, türen & küchen von kaufmann
details in der ganzjahresausstellung. 
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Mitmachä chunt vor em Rang…
Unter diesem Motto findet die jährliche Ver-
einsmeisterschaft bei der mittleren Mädchen-
riege statt.
Wichtig für die Schlusswertung sind dabei, 
dass man so viele Turnstunden wie möglich 
besuchen kann. Viele Punkte für die Wertung 
bekommt man ausserdem beim Besuch von 

Wettkämpfen und von Anlässen, an welchen 
eine Vorführung gezeigt wird, wie die vergan-
gene Gewerbeausstellung in Kaltbrunn oder 
der Besuch der OFFA in St. Gallen während 
den Frühlingsferien.

Herzliche Gratulation
 Eure Leiterin Silvia Brunner

   Punkte
 1. Rang  Larissa Zahner 2280
  2. Rang Lena Müller 2260
  3. Rang Anna Müller 2250
  3. Rang Chiara Müller 2250
  4. Rang Paula Eicher 2170
  5. Rang Nina Fehr 2130
  6. Rang Vievienne Käufeler 2050
  7. Rang Sina Bachmann 1830
  8. Rang Lara Meyer 1810
  9. Rang Sara Hager 1660
 10. Rang Ladina Lekeu 1630
 11. Rang Sira Pfister 1530
 12. Rang Melanie Hautle 1440
 13. Rang Jara Zahner 1330
 14. Rang Anina Zahner 1320
 15. Rang Ragika Ranjan 1270
 16. Rang Andrea Jankovic 1210
 17. Rang Angela Zweifel 1140
 18. Rang Janine Oberholzer 1120
 19. Rang Nora Rupf 860
 20. Rang  Michelle Käufeler 820
 21. Rang Xenia Hardegger 700
 22. Rang Tamara Lazovic 400
 21. Rang Michelle Eberhard 360
 22. Rang Enisa Kadrija 270
 23. Rang Fiona Stössel 250
 24. Rang Merissa 120
 25. Rang Lee Anne 60
 26. Rang Dajana Vranic 50



47

JUKO

JUKO-Lager 2016
Liebe Kinder der JUKO Kaltbrunn
Geschätzte Eltern

Nach dem tollen Lager im Jahr 2013 in 
Schüpfheim findet in den Frühlingsferien des 
kommenden Jahres erneut ein Trainings- und 
Plauschlager statt. Für das Frühjahr 2016 ist 
es uns gelungen, die Sportanlagen in Zuzwil 
zu reservieren.

Das Lager findet vom:
Sa, 9. April 2016 bis am Sa, 16. April 2016 statt!

Das Leiterteam wird ein spannendes und ab-
wechslungsreiches Programm zusammen-

stellen. Tägliche Trainingseinheit in den Spar-
ten Leichtathletik- Geräte- und Nationalturnen 
finden in den gewohnten Riegen statt. Neben 
dem Training bleibt auch genügend Zeit für 
Spannung und Action! 

Also unbedingt diese Woche in den Früh-
lingsferien 2016 reservieren.
Weitere Infos sowie Anmeldeformulare erhal-
ten die Kinder zu einem späteren Zeitpunkt.

Lagerleitung:
Ramona Helbling und Patrick Lendi

Schulhausstrasse 11
8722 Kaltbrunn
Telefon: 055 283 17 85
Fax: 055 283 10 07
Natel: 079 421 71 85

urs hager
elektro-anlagen gmbh

8717 Benken
Tel. 055 293 55 88 • Fax 055 293 55 89 • Natel 079 442 55 88



GARAGEHAUTLE
8722 Kaltbrunn 
Tel. 055 293 32 42 
garagehautle.ch
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Frauen- und Männerriegenleiterkurs 
in Kaltbrunn
Am Samstagmorgen trafen sich 50 Frauen 
und Männer aus dem ganzen Kanton St.Gal-
len zum Männerriegen Frühlingskurs in Kalt-
brunn.
Der Morgen begann mit Kaffee und Gipfeli. 
Bei den Rheintalern musste man ja keine 
Angst haben, dass sie nach einer Stunde 
 Autofahrt nicht wach waren. Bei den Kalt-
brunner Teilnehmern sah das schon ein 
 wenig anders aus, die kamen frisch aus ihren 
Betten.
Punkt 9.00 Uhr begannen die Lektionen. Es 
waren wieder sehr abwechslungsreiche Lek-
tionen, die uns die Leiter vom SGTV anzubie-

ten hatten. Es wurde gesprungen, gehüpft 
und natürlich kam auch die Geschicklichkeit 
nicht zu kurz.
Da man es eher selten so nahe an einen Kurs 
hat, nutzten die Kaltbrunner Leiter natürlich 
diesen Vorteil. Aus dem Turnverein Kaltbrunn 
nahmen nämlich nicht weniger als 9 Turner-/
innen teil. Petra K., Franz S., Ernst J., Alex K., 
Rene S., Ernst Z., Martin E., Markus z. und 
Toni M.
Besten Dank an Alle, welche geholfen haben 
diesen Anlass zu organisieren: Kuchenbä-
ckerinnen, Chef Kaffeemaschine und Fest-
wirtschaft!

Toni Müller
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Die Männerriege  
am glanzvollen Jubiläum der Aktivriege
Die Männerriege erlebte das Jubiläum «100 
Jahre STV Kaltbrunn» aus verschiedenen 
Standpunkten. Einerseits genossen der ge-
samte Vorstand sowie etliche Ehren- und 
Freimitglieder den Jubliäumsabend mit Fah-
nenweihe. Weiter traten sie in grosser Zahl 
zum Turnwettkampf an und schliesslich stan-
den sie auch als Helfer im Einsatz.

Glanzvoller Jubiläumsabend mit würdig  
gestalteter Fahnenweihe
Unter den 170 Gästen am Jubiläumsabend 
vom 8. Mai weilten auch der Vorstand der 
Männerriege sowie weitere Mitglieder, wel-

che bei der Aktivriege den Status Ehren- oder 
Freimitglied besitzen. Schon beim Apéro 
zeigte sich die Turnerfamilie und Gästeschar 
in guter Festlaune. Diese zog sich dann durch 
den sehr abwechslungsreichen Abend. Ge-
spannt verfolgten dann alle das Ausrollen der 
neuen Vereinsfahne durch die Fahnenpaten 
Charlotte Hödl und Toni Müller. Ein spontaner 
und grosser Applaus zeigte, dass die Verant-
wortlichen eine gute Wahl getroffen hatten. 
Im Namen der Männerriege sowie der Ehren-
mitglieder gratuliere ich den Organisatoren 
der Aktivriege, welche diesen Jubiläumsan-
lass sehr sorgfältig vorbereitet haben. Es 
freut mich ganz besonders, dass mit Andreas 
Meier, Sandro, Armin und Adrian Scherzinger 
drei Turner in Hauptfunktionen standen, wel-
che die Familientradition fortsetzen. Ein gros-
ses Lob verdienen auch die Küchenmann-
schaft für das sehr feine Nachtessen sowie 
die Verantwortlichen für die Dekoration. Es 
war einfach grossartig, was Maria und Franz 
Schnyder an alten Fotos und allerlei Turner-
Utensilien in die Turnhalle zauberten. Die 
Faszination, vor allem der älteren Turner, liess 
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die Stunden nur allzu schnell vergehen! Die 
Männerriege gratulierte der Aktivriege mit 
 einem besonderen Geschenk: Am 26. Juni ist 
die Aktivriege zu einem gemeinsamen Grill-
abend eingeladen. Das willkommene Bier 
dazu lieferte, notabene auf einem Leiterwa-
gen, die Frauen- und Töchterriege!

13 Männerriegler bestreiten mit Erfolg  
den Turnwettkampf
Obwohl sich schon einige Männerriegler als 
Helfer eingeschrieben hatten, liessen sich 
doch noch stolze 13 Mitglieder für den Turn-
wettkampf motivieren. Diese gaben dann am 
Samstagnachmittag bei sehr idealen Wetter-
verhältnissen vollen Einsatz, auch wenn der 
Spass ebenfalls nicht zu kurz kam. Dieser 
vielseitige Wettkampf eignet sich für Turner 
jeden Alters. Das zeigen die beiden Podest-
plätze der Männerriege in der Kategorie 55+ 
sowie das super Resultat des 72-jährigen 
Gody Goldiger!
Die Männerriegler stellten sich aber auch als 
Helfer in der Festwirtschaft und beim Wett-
kampf zur Verfügung. Über 20 Personen tru-
gen dazu bei, dass das Fest reibungslos über 
die Bühne ging. 

Güscht Scherzinger
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10. Kant. Sport Fit-Tag in Rebstein
Treffpunkt für die Turner war am frühen 
Samstagmorgen um 6.20 Uhr. Gutgelaunte 
Turnerinnen und Turner kamen pünktlich zum 
Kupfentreff. Noch vor der Abfahrt wurde 
 Roman Brändli (als Hamburger) verknurrt und 
verantwortlich gemacht, damit die zu gewin-
nenden Preise sicher nach Hause kommen. 
Mit dem Car der Firma Roth –Reisen Wattwil 
fuhren wir nach Schmerikon, denn die Tur-
nerinnen und Turner aus dem Seedorf reisten 
mit uns nach Rebstein. Das Wetter zeigte 
sich von der besten Seite. Wir hatten noch 
Zeit uns in der Festhütte zu stärken, bevor 
 es los ging. Für die Jüngeren fing die Diszip-
lin im Zielkugelstossen um 09.06 Uhr an. An-
schliessend folgten um 09.30 Uhr Moosgum-
miring, 09.50 Uhr Te-Ba-Rugby, 10.10Uhr 
3-Spiele-Turnier, 11.38 Uhr Inter-Cross und 
11.58Uhr Fussball-Korb. Dann folgten um 
12.10 Uhr der Gigatlon, 14.10Uhr Schleuder-
ball , 14.58 Uhr Unihockey und um 15.14 Uhr 
Ball-Kreuz.
Die Senioren starteten um 10.18 Uhr Te-Ba-
Rugby, 10.34 Uhr Moosgummi, 11.30 Uhr 
Unihockey, 11.50 Uhr Ball-Kreuz, 12.22 Uhr 
Zielkugelstossen, 12.58 Uhr Fussball-Korb, 
13.18 Uhr Inter-Cross und um 14.10 Uhr das 
3-Spiele-Turnier.
Die einten Disziplinen liefen gut, die Anderen 
etwas weniger. Am Gigathlon waren die Kalt-
brunner nicht zu schlagen! Toni Müller als 
Startläufer (Jogger) holte einen grossen Vor-
sprung heraus, das gab für René Steiner eine 
super Ausgangslage für die Bike-Runden. 
Zwei Verfolger harmonierten sehr gut und ka-
men uns immer näher. Einer von den Beiden 
konnte René noch vor der nächsten Überga-
be abfangen. Für Toni Zahner stand ein Troti-
nett bereit. Er ging als Zweiter auf die zwei 

Runden und kam mit grossem Vorsprung ins 
Ziel.
Auf Skibrettern zu Viert war eine Runde zu 
absolvieren, für diese Anstrengung kam Mar-
tin noch ins Team. In dieser Disziplin liefen 
unsere Akteure zur Hochform auf und ge-
wannen überlegen. Herzliche Gratulation den 
Kämpfern aus unserer Riege!! Es waren im-
merhin 29 Teams am Start, die es zu schla-
gen galt.
Als es um die «Wurst» ging beim 3-Spiele- 
Turnier, waren es sehr viele im blauen Kalt-
brunner Vereinsleibchen, die um einen guten 
Rang kämpften. Bei den Frauen und Männer 
waren insgesamt 5 unserer Teams dabei.
In der Zwischenrunde kam Kaltbrunn 1 auf 
den 3. Rang mit 9 Punkten in der Gruppe 1, 
Kaltbrunn 3 auch auf den 3. Rang in der 
Gruppe 2.
In der Finalrunde kämpfte sich dann Kalt-
brunn 3 noch auf das Podest.
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Rangliste:
1. Lichtensteig 2 
2. Kriesern 7 
3. Kaltbrunn 3   
Karin Ziegler, Armin Thoma, Toni Zahner

Bei den Senioren im 3 Spiele-Turnier waren 
4 Teams dabei.
In der Vorrunde kam in der Gruppe J Kalt-
brunn 1 auf den 2. Rang , Kaltbrunn 2 auf den 
5. Rang.
In der Gruppe K, Kaltbrunn 3 auf den 1. Rang, 
Kaltbrunn 4 auf den 3. Rang.
3 Kaltbrunner Teams schafften es in die Final-
runde und 2 aufs Podest.
21 Teams waren bei den Senioren dabei, 
herzliche Gratulation !!!

Rangliste:
1. Kaltbrunn 3 
Andi Kurath, Peter Helbling, Roman Brändli
2. Kriesern 3 
3. Kaltbrunn 1   
Franz Schnyder, Max Roos, Markus Schwizer
4. Kaltbrunn 4  
Bruno Hinder, Toni Kalberer, Ruedi Hämmerli

5 Turner massen sich im Schleuderball. Mit 
der sehr guten Note von 9,67 resultierte Rang 
5 von 11 Gestarteten.

Die abgemachte Abfahrtszeit wurde von Allen 
eingehalten. Somit konnten wir die lange Fahrt 
ins Linthgebiet, wie abgesprochen starten. 
Die Schmerkner konnten den Car zuerst ver-
lassen, anschliessend Toni in Uznach, die 
Durstigen bei der Blue Bar und die Übrigen 
beim Kupfentreff. Sigi brachte Roman mit 
den 4 Preisen und mich sicher nach Hause. 
Es war ein sehr schönes Fest. Herzlichen 
Dank!

Föns Scherzinger
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Vorstands- und Leiteressen der Männerriege

Zum traditionell, alljährlich stattfindenden 
Vorstands- und Leiteressen der Männerriege 
wurden die Eingeladenen mit Ihren Partnerin-
nen am frühen Freitag-Abend des 12. Juni in 
das neue «In-Lokal» Pier 8716 in Schmerikon 
zum Apéro aufgeboten. Güscht Scherzinger 
durfte in seiner Ansprache, bei herrlichster 
Frühsommer-Abendstimmung, 25 weitere 
Personen willkommen heissen. Nach der offi-
ziellen Begrüssung und einigen Dankeswor-
ten für die geleisteten Einsätze, während des 
vergangenen Vereinsjahres von Güscht, lie-
ssen wir die Apéro-Gläser stehen und ver-
schoben uns in Richtung Anlegestelle der 
«MS-Seestern» von der Firma Rickli-Schiffs-
betriebe. Nach dem obligaten Gruppenfoto 
bestiegen wir das bereits für diesen Event 
bereitgemachte «Party-Schiff», um anschlie-
ssend in See zu stechen. Unser Kapitän, Karl 
Rickli, steuerte das Schiff mit seinem Ruder 
in Richtung Bätzimatt, wo er uns die Ge-
schichte der alten Gewerbebetriebe auf die-

ser Halbinsel etwas näher brachte. Wir ge-
nossen bei herrlichen Temperaturen, einmal 
aus einer ganz anderen Perspektive, die 
Uferlandschaften und Dörfer rund um den 
Obersee. Ganz nebenbei genossen wir na-
türlich in gemütlicher Athmosphäre das kuli-
narische Erangement aus der Schiffskombü-
se. Nach der ca. 2½ stündigen Rundfahrt 
kehrten wir, bei nun eingekehrter Dunkelheit, 
in den Schmerkner Hafen zurück. Den letzten 
Passagieren, welche das Schiff verliessen, 
drohte der Kapitän bereits mit dem Ufergang 
über Wasser! Nachdem wir wieder festen 
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 Boden unter den Füssen hatten, wurden wir 
nochmals im Pier8716 zu einem feinen Des-
sert erwartet. Nach und nach lichtete sich 
später die Gesellschaft, um die letzten Busse 
oder den letzten Zug in Richtung Kaltbrunn 
nicht zu verpassen. Ein gemütlicher Abend, 
welchem die unvergessliche Abendstimmung 
im Schmerkner Seebecken den Stempel auf-
gedrückt hatte, war nun nur noch Geschich-
te. Als Organisator dieses Anlasses möchte 
ich mich bei allen Teilnehmern, der Crew der 
Rickli-Schiffsbetriebe sowie dem Team des 
Pier8716 herzlich für das Mitgestalten und 
Teilhaben an diesem Abend bedanken.

Urs Hager
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Männerriege 
ambitioniert am Kant. Turnfest in Mels
Mit Spannung fuhren wir am 20. Juni an das 
Kant. Turnfest, um unseren Formstand in der 
3. Stärkeklasse zu testen.
Nach dem Mittagslunch besichtigten wir un-
sere Wettkampfplätze und wärmten uns auf. 
Acht Männer traten zu drei Wettkampfteilen 
im Fit – und Fun an.
Auf einer Art Finnenbahn wurde der 1. Teil mit 
Intercross und Fussball Korb durchgeführt. 
Wenigstens zu Hause punktete ein Teilneh-
mer, der einen Umweg in Kauf nahm, um sei-
ne Schuhe vor Schmutz zu schonen. Die 
Note 9,29 war vielversprechend. Nach einer 
Stärkungspause wurde der 2. Teil mit Uniho-

ckey und Ball-Kreuz erfolgreich mit der guten 
Note 9,48 gemeistert. Auf dem Weg zum 3. 
Wettkampfteil wurde die Pause wiederum für 
eine kleine Stärkung genutzt; welche aber 
nicht allen gleich gut bekam. Im Tennisball-
Rugby und Moosgummi brach die Leistung 
ein; was die Note 7,84 bedeutete.
Die andere Hälfte der angetretenen Männer 
absolvierte gleichzeitig zum Fachtest, Natio-
nal – und Leichtathletik – Disziplinen.
Mit der Unterstützung einer Wasserfee, waren 
wir im Schleuderball trotz Dümpel top moti-
viert und erzielten die Note 9,89. Im Stein-
heben wurden dann von den Mannen alle 

CREA–HOLZ AG
Creative Wohngestaltung von A-Z 

Schreinerei / Möbel / Küchenausstellung 
  

Tel. 055 / 293 57 47 
mit Ausstellungsraum an 

der Uznacherstr. 2, 8717 Benken 

www.crea-holz.ch 

Elektro Eberle GmbH
8722 Kaltbrunn Tel. 055 283 21 10
eberle-elektroanlagen.ch  elektro-eberle@bluewin.ch

Elektro, Telecom, EDV
Elektrogeräte
Solaranlagen
Installationskontrollen
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Kräfte mobilisiert und die Maximalnote 10 
erreicht. Die letzten Kraftreserven legten wir 
im Steinstossen frei. Daraus resultierte die 
Note 9,94. 
Imposant war zu sehen, wie sowohl Newco-
mer, als auch Männer über 50 sich am Wett-
kampf voll im Saft präsentierten.
Mit der Gesamtnote von 28,02 wurde der 
gute 6. Schlussrang erreicht. Diese Leistun-
gen haben gezeigt, dass mit etwas intensive-
rem Turnfest-Training ein Podestplatz in 
Reichweite liegt. 

Natürlich wurden die verlorenen Kräfte nach 
dem Wettkampf wieder aufgetankt und ein 
stimmungsreicher Abend genossen.

Markus Schatt
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Pokal konnte in Benken 
verteidigt werden
Am Benkner Faustballturnier starteten dieses 
Jahr erfreulicherweise wieder 13 Mannschaf-
ten. Die Kaltbrunner Faustballer mussten 
6 Gruppenspiele absolvieren. Die stärksten 
Teams waren sicher Hochdorf und zwei Jona 
Mannschaften. Aber auch gegen Einsiedeln, 
Horgen und ein Plauschteam aus Benken, 
verstärkt mit Remo, musste konzentriert ge-
spielt werden. Alle Gruppenspiele konnten 
gewonnen werden. Im Zwischenspiel um den 
Einzug ins Final hiess der Gegner Satus Lu-
zern, auch in diesem Spiel ging Kaltbrunn als 
Sieger vom Platz. Im Final gegen das starke 
Waldkirch wollten die Kaltbrunner in keinen 
zu grossen Rückstand geraten. So wurde die 
ganze Routine ausgepackt und am Schluss 
hiess das Resultat ganz knapp 17:16 für Kalt-
brunn. 
So ging der Pokal wie im letzten Jahr wieder 
nach Kaltbrunn.

Kurt Pfister
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Nationalturner mit starken Leistungen  
in der ersten Saisonhälfte
Bis Ende Mai absolvierten die Nationalturner 
bereits 4 Wettkämpfe und zeigten sich in 
Form für den Wettkampf des eigenen Ver-
bandes in Bilten vom 22. August 2015. 

Gruppenmeisterschaften, Netstal, 18. April 2015
In gewohnter Manier starteten die National-
turner die Saison mit den Gruppenmeister-
schaften des eigenen Verbandes. In Netstal 
standen 7 Turner im Einsatz. Michael Ziegler 
zeigte bereits beim ersten Wettkampf, dass 
mit ihm in dieser Saison zu rechnen ist. Mit 
einer starken Leistung erkämpfte Michael 
sich den 5. Platz. Die restlichen Turner spür-
ten noch etwas die Frühlingsmüdigkeit und 
nutzten den Wettkampf als Warm Up für die 
anstehenden Grossanlässe.

Kategorie J1 Kategorie J2
17a. Jonas Zieger   9. Andreas Ziegler 
21.   David Hegner 12. Gabriel Schatt 
  19. Sven Eberhard
Kategorie L1
  5. Michael Ziegler   
17. Lars Eberhard   

Thurgauer Nationalturntag, Pfyn, 25. April 2015
Mit dem Thurgauer Nationalturntag steht je-
weils einer der Höhepunkte in der Saison auf 
dem Programm. Von den 5 Turner erkämpf-
ten sich Andreas und Michael Ziegler nach 
überzeugenden Leistungen in den Vornoten 
und starken Zweikämpfen am Nachmittag die 
verdiente Auszeichnung.  

Kategorie J1 Kategorie J2
31. David Hegner 13. Andreas Ziegler 
        mit Auszeichnung
  20. Sven Eberhard
Kategorie L1
  5. Michael Ziegler mit Auszeichnung
26. Lars Eberhard 

Aargauer Kant. Nationalturntag, 
Meisterschwanden, 16. Mai 2015
Eine überzeugende Leistung zeigte einmal 
mehr Michael Ziegler. Mit 38,8 Vornoten-
punkten von maximal 40,0 schaffte er sich 
bereits am Morgen eine optimale Ausgangs-
lage. Zieglers Stärken sind bekanntlich in der 
Leichtathletik. Umso mehr erfreute es, dass 
er am Nachmittag mit zwei Gewonnen und 
einem Gestellten Gang seine starke Tages-
form ausnutzte. Der 2. Platz in der Leistungs-
klasse 1 war der verdiente Lohn. In der Kate-
gorie Jugend 2 zeigten Gabriel Schatt, Sven 
Eberhard und Andreas Ziegler, dass Sie in 
Form sind und durften die verdiente Aus-
zeichnung entgegen nehmen. Einen guten 
Start erwischte auch Cyril Baumann, welcher 
seinen ersten Wettkampf bestritt und im 
Zweikampf gleiche beide Gegner bezwingen 
konnte. Für die Auszeichnung reichte es, ge-
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nau gleich wie auch für die jüngeren Turner, 
Jonas Ziegler und David Hegner, noch nicht.

Kategorie J1 Kategorie J2
30b. Jonas Zieger 17. Gabriel Schatt 
35. David Hegner       mit Auszeichnung
  18a. Sven Eberhard
        mit Auszeichnung
  23. Andreas Ziegler 
        mit Auszeichnung
  31b. Cyril Baumann  
Kategorie L1
2. Michael Ziegler mit Auszeichnung

Jugendnationalturntag LU/OW/NW, 
Schwarzenberg, 30. Mai 2015
In der Innerschweiz wurde unter Beweis ge-
stellt, dass die Körpergrösse im Nationaltur-
nen nicht entscheidend ist. Sven Eberhard, 
nicht unbedingt grossgewachsen für sein 
 Alter, stellte dies genau unter Beweis. Nach 
starken Leistungen am Morgen bezwang er 
am Nachmittag auch noch seine zwei Kontra-
henten im Ringen und thronte vom 2. Platz. 
Michael Ziegler übertraf seine Leistungen in 
den Vornoten gegenüber den vorhergegan-
genen Wettkämpfen noch einmal. Mit je 
 einem gewonnenen, gestellten und verlore-
nen Gang reichte es für den 6. Platz und eine 
 weitere Auszeichnung. An dieser schrammte 
David Hegner, nach guten Leistungen am 
Morgen und einem gewonnen Gang am 
Nachmittag, nur sehr knapp vorbei. 

Kategorie J1 Kategorie J2
33. David Hegner 2. Sven Eberhard 
49. Jonas Ziegler     mit Auszeichnung
  28. Andreas Zieger

Kategorie L1
6. Michael Ziegler mit Auszeichnung

Weitere Anlässe:
27.06.2015 
ZH/SH Nationalturntag, Weiningen
08.08.2015
Berner Kantonalnationalturntag, Kernenried
22.08.2015
SG/AP/GL Nationalturntag, Bilten
05.09.2015
LU/OW/NW Nationalturntag, Beromünster
26.09.2015
Schweizermeisterschaften, Baar

Manfred Brunner



Konzept /Gestaltung ‹
Text / Bild ‹

Offsetdruck ‹
Weiterverarbeitung ‹

Internet / Multimedia ‹

Konzepte für effizientes Publizieren
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ERNi Druck und Media AG
Uznacherstrasse 3

CH-8722 Kaltbrunn
Telefon 055 293 34 34

Geschäftsstelle

ERNi Druck Rapperswil
Untere Bahnhofstrasse 2

CH-8640 Rapperswil
Telefon 055 220 61 20

info@ernidruck.ch | www.ernidruck.ch
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11. Juli Bogmencup
12. – 18. Juli Gymnaestrada in Helsinki, Frauen- & Töchterriege

14. August Triathlon Aktivriege
14. – 15. August Turnfahrt Männerriege
15. – 16. August Turnfahrt Aktivriege
22. – 23. August Turnfahrt FR + TR

04. September Herbstversammlung Aktivriege
06. September LA Meisterschaft Jugend, Bernhardzell
12. September Schweizermeisterschaft Steinstossen Aktivriege, Herznach
12. September Gasterländermeisterschaft, Benken
19. September Jugendturnfest, Wil
26. September Schweizermeisterschaft Nationalturnen, Baar

07. + 08. Oktober Jahrmarkt Festwirtschaft, Frauen- und Töchterriege + Aktivriege
16. + 17. Oktober Turnerchränzli

Voranzeige 2016
09. – 16. April Jugilager in Zuzwil

Jahresprogramm 2015 Juli – Oktober 2015

Jahresprogramm

De Zanet AG
Strassenbau-Tiefbau
Wilenstrasse 1
8722 Kaltbrunn

Telefon 055 293 30 00
info@dezanet-ag.ch
www.dezanet-ag.ch

«Strassen verbinden…»

«Umgebungen gestalten…»

«Pflästerungen verschönern…»



Ihr persönlicher Partner für:

• Carrosserie • Spritzwerk • Alternativreparatur

Benknerstrasse 4a, 8730 Uznach, Tel. 055 280 19 70

www.mueller-carrosserie.ch
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Der Sportplatz «Stiggleten» hat den  
kirchlichen Segen bekommen
Am gleichen Tag wie der Sportwettkampf  
anlässlich der 100 Jahrfeier stattfand, wurde 
der Sportplatz «Stiggleten» eingeweiht. Dele-
gationen der Kaltbrunner Vereine, Behörden-
mitglieder, Bauunternehmer und alle Lauf-
bahnsponsoren wurden zu einem Eröff- 
nungsapéro eingeladen.
Nach der Ansprache von Daniel Zahner, wel-
cher kurz auf die Entstehung und Realisie-
rung der Sportanlage einging, ergriff Ge-
meindepräsidenten Markus Schwizer das 
Wort und dankte allen Beteiligten für ihren 
Beitrag an die neue Begegnungsstätte für 
Sportbegeisterte. Die Pfarreibeauftragte  Beate 
Kaschel weihte anschliessend den Sport-
platz mit Worten und Weihwasser ein.
Bereits vor und während den verschiedenen 
Ansprachen durften sich die Gäste am be-
reitgestellten Apéro-Buffet bedienen. Zugleich 
konnten die Laufbahnsponsoren ihren Lauf-
bahnmeter auf der Tafel suchen, welche heu-
te an der Aussenwand des Einstellgebäudes 
montiert ist.

An dieser Stelle möchte ich mich bei den Be-
hörden, Planern, Unternehmern, Sponsoren 
und den Kommissionsmitglieder bedanken, 
welche für die Sportanlage ihren Beitrag ge-
leistet haben.

«Keine Stunde im Leben, die man im Sport 
verbringt, ist verloren.»
Winston Spencer Churchill (1874–1965)

Daniel Zahner
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Polysportive Turner am GP Bern und 
Iron Man Rapperswil-Jona
Auch dieses Jahr nahmen am 9. Mai wieder 
zwei Männerriegler am GP von Bern teil. Bei 
guten äusseren Bedingungen verzeichnete 
dieser wunderschöne Lauf mit insgesamt 
28’288 «Finishern» eine stolze Teilnehmer-
zahl auf. Auch Thomas Grünenfelder und Urs 
Hinder liessen sich einmal mehr diese tolle 
Stimmung zu Gemüte führen. Mit den Zeiten 
von Thomas in 1:21:59 und von Urs in 1:27:27 
für die 16,093 km lange Strecke zeigten sie 
wiederum sehr beachtliche Leistungen.

Starke Leistung und Zeit von Ernst Ziegler  
am Iron Man 70.3 in Rapperswil-Jona
Bei sehr heissem Wetter fand am 7. Juni der 
international ausgeschriebene Iron Man in 
Rapperswil-Jona statt. Wie hoch der Stellen-
wert für diesen Wettkampf liegt, zeigt die Tat-
sache, dass nicht weniger als 63 Nationen 
am Start waren! Bereits zum dritten Mal wag-
te sich Ernst Ziegler an dieses Abenteuer, 

das Rennen alleine in Angriff zu nehmen. Für 
die 1,9 km lange Schwimmstrecke benötigte 
er zwar 2 Min. länger als vor Jahresfrist. Den-
noch darf sich die Zeit von 37:37 durchaus 
sehen lassen. Dafür trumpfte er dann auf der 
Radstrecke gross auf. Die vielen Fans, vor 
 allem beim Aufstieg in Schmerikon, beflügel-
ten Ernst so sehr, dass er die 90 km in einer 
Rekordzeit von 2:50:22 Std. bewältigte. Dies 
bedeutet für die sehr coupierte Strecke ein 
hohes Stundenmittel von 31,7 km/h! Beim 
abschliessenden Halbmarathon musste Ernst 
nochmals hart kämpfen, denn die Sonne 
zeigte sich am Nachmittag von ihrer wärms-
ten Seite! Mit einer Zeit von 2:09:41 erreichte 
er nach 21,1 km erschöpft, aber überglück-
lich das Ziel im Lido in Rapperswil. Mit der 
super Gesamtzeit von 5:44:43 für die 70,3 
Meilen (113,112 km) darf Ernst einmal mehr 
sehr stolz sein!
Als Team-Mitglied dabei war beim Iron Man 
auch Markus Müller. Er zeigte auf der Velo-
strecke ebenfalls eine tolle Leistung mit einer 
Zeit von 2:56:15 Std. was ein stolzes Stun-
denmittel von 30,63 km/h ergibt! Herzliche 
Gratulation den beiden polysportiven Turnern 
der Männerriege!
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Grossartige Leistungen von Ivo Hager  
an zwei Bikerennen
Mit grossartigen Leistungen im Ausdauer-
bereich verblüfft immer mehr Ivo Hager. 
Während Jahren brillierte er bei der Pendel-
stafette als wieselflinker Startläufer. Inzwi-
schen fühlt er sich auf dem Bike immer bes-
ser. Am 6. Juni nahm er beim internationalen 
Ortler Bike Marathon in Glurns (Italien) teil. 
Dabei bewältigte Ivo die anforderungsreiche 
und 90 km lange Strecke in einer hervorra-
genden Zeit von 5:12:28 Stunden, was ihm 
den 79. Rang eintrug! Nur eine Woche später 
nahm er an der Bike Trophy in Estavayer-le-

Lac teil. Diesmal «begnügte» sich Ivo mit einer 
Strecke von 30 km. Die Zeit von 1:43:35 Std. 
spricht aber für eine wiederum starke Leis-
tung. Noch schneller unterwegs war bei die-
sem Rennen der Männerriegler Kari Artho, 
bei dem die Uhr bei 1:42:59 Std. stehen blieb! 
Ein weiterer Aktivturner stellte beim zum 
zweiten Mal ausgetragenen Auffahrtslauf in 
St. Gallen seine Läuferqualitäten unter Be-
weis. Willi Zahner legte die 10 km-Strecke in 
einer beachtlichen Zeit von 47:34 Min. zu-
rück. Auch diesen drei Turnern herzliche Gra-
tulation! 

Güscht Scherzinger

relax
W. Rüegg AG
Uznacherstrasse 11
8722 Kaltbrunn
Tel. +41 55 293 33 33
www.ruegg-kaltbrunn.ch

Zurücklehnen und geniessen!

Wir von Rüegg schaffen Werte mit Holz –
und das seit mehr als 100 Jahren in
höchster Qualität. Ob Küchenbau,
Schreinerarbeiten, moderner Haus- und
Elementbau oder Holzdeck:
Relax – wir machen das für Sie!



Ihr Partner
für Neu- und 
Umbauten.

Wildbrunnstrasse 12
8722 Kaltbrunn
Telefon 055 283 47 47

Küchen · Schränke · Innenausbauten
Deckenverkleidungen · Glasreparaturen
Fenster und Türen · Bodenbeläge

www.betschart-kaltbrunn.ch
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Seit der Gründung im Jahr 1779 ist Schützengarten eigenständig und 

bei Kunden und Konsumenten tief verwurzelt. Hier pfl egen und leben 

Braumeister die Jahrhunderte alte Braukunst mit grosser Sorgfalt. 

Die Bier-Kreationen der ältesten Brauerei der Schweiz 

werden jährlich mit der höchstmöglichen Auszeichnung 

für «beste Qualität und höchsten Genuss» prämiert.

Dorfstrasse 3, 8722 Kaltbrunn
Telefon 055 283 43 00

Frischfleisch aus der Region

breites Grillsortiment

Wurstwaren

Frischfisch

Antipasti

Take Away
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Auf ans Turnerchränzli 
vom 16./17. Oktober 2015!
Nach der erfolgreichen Turnfestsaison und 
den verdienten Sommerferien rückt das alle 
zwei Jahre durchgeführte Turnerchränzli im-
mer näher. Das OK und das Regieteam wer-
den alles daran setzen, dass auch im Jubilä-
umsjahr «100 Jahre STV Kaltbrunn» beste 
Unterhaltung im Kupfentreff geboten werden. 
Auch die vielen Leiterinnen und Leiter sind 
hoch motiviert und können den Start zum 
Probenbeginn kaum erwarten. 

Vorverkauf startet am 15. September 2015
Aufgrund der grossen Nachfrage der vergan-
genen Jahre bietet das OK wiederum die 
Möglichkeit, die begehrten Plätze bereist im 
Voraus zu reservieren. Bestellungen nimmt 
ab 15. September Theres Zahner unter der 

Tel.-Nr. 055 283 38 28 gerne entgegen. Aber 
auch online unter www.stvkaltbrunn.ch kön-
nen die Plätze reserviert werden. Bestellte 
Tickets müssen dann innerhalb von 7 Tagen 
einbezahlt werden.

Güscht Scherzinger

www.tega.ch

Kork · Parkett · Teppiche · Hartbeläge

Marco Gavoldi

Zürcherstr. 68 · 8730 Uznach

Tel. 055 280 36 06 · Fax 055 280 36 85

info@tega.ch · MwSt. 147 032
Marco Gavoldi

Zürcherstr. 68 · 8730 Uznach

Tel. 055 280 36 06 · Handy 079 691 63 19

Fax 055 280 36 85 · info@tega.ch



Ihr Partner für alle Versicherungs-
und Vorsorgefragen
Marcel Ziegler
Mobile 079 455 81 04
marcel.ziegler@axa-winterthur.ch

Treffpunkt der Schwinger-, Volks- 
und Ländlermusikfreunde 

 
Räumlichkeiten für Gesellschaften 

Hochzeiten, Bankette und Tagungen 
von 10-130 Personen 

 
 
 

Hotel Restaurant Frohe Aussicht 
Martin & Anni Kessler 

Rickenstarsse 55 
8730 Uznach 

Tel. +41 (0) 55 280 23 71 
Natel +41 (0) 79 632 82 51 

E-Mail: frohe.aussicht@bluewin.ch 
Web: www.aussicht.ch 

Täglich geöffnet, Montag ab 14.00 geschlossen 



Physiotherapie & Fitnesscenter

Gewerbezentrum Wilen - Fabrikstrasse 2 - 8722 Kaltbrunn

Tel.: 055 283 4750 - info@physiovital.ch - www.physiovital.ch

Physiotherapie & Fitnesscenter

Physiotherapie & Fitness-Center

Wir bieten Ihnen auch:
Everdance
Hip Hop

Bodyforming
Zumba®

Jazz-Dance
Pilates

Dance for Kids
Tae Bo®

Step-Circuit
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Ohne Springseile lässt sich Rope Skipping 
nur schwer ausführen …
Es muss der Leiterin wie ein Albtraum vorge-
kommen sein. Da merkt man kurz vor dem 
Auftritt, dass man die Springseile für die Rope 
Skipping-Vorführung vergessen hat. Das wäre 
alles nicht so schlimm gewesen, hätte der 
Auftritt nicht in St.Gallen stattgefunden … 
Doch zum Glück gibt es an diesem Tag noch 
einen andern Verein, der ebenfalls diese Hand-
geräte benötigt … 

Mit falschem Stimmausweis immerhin 
auf der Galerie …
An der diesjährigen Bürgerversammlung der 
Politischen- und Kirchgemeinde gab es nicht 
nur einige, welche zu spät (20 Uhr statt 19.30 
Uhr) erschienen, sondern auch einen Turner, 
welcher die Versammlung mit dem Stimm-
ausweis der Ortsgemeinde besuchen wollte… 
Die Eingangskontrolleure wiesen den ver-
dutzten Ortsbürger kurzerhand auf die Gale-
rie, von welcher er zwar die bessere Sicht, 
aber kein Stimmrecht hatte. Immerhin brauch-
te er für den aus Anlass der 1075-Jahr-Feier 
von Kaltbrunn offerierten Imbiss nach der 
Versammlung keinen Stimmausweis …

Bestandene Turner erweisen sich, besonders in 
schlechten Zeiten, als treue Lakers-Fans …
Dass die Lakers auch schon bessere Zeiten 
erlebten (ist zwar schon ein paar Jahre her), 
interessiert einen echten Lakers-Fan nicht. 
Darum sagten sich, nebst dem bekannten 
Saisonkartenbesitzer, vier weitere Turner: jetzt 
oder nie. So kam es, dass beim letzten Heim-
spiel in der NLA am Ostermontag, 6. April 
gegen die SCL Tigers 4 Ehrenmitglieder und 
1 Freimitglied das Spiel der zweitletzten Chance 

mitverfolgten. Das Pikante daran ist, dass 
sich diese Turner ohne Abmachung ganz per 
Zufall in der Pause trafen … Für einmal drehte 
sich die Diskussion nicht nur ums Turnen … 

War der Ausgang der Wette wirklich 
überraschend?
Diese Frage beschäftigt einige Männerriegler 
fast mehr als der grossartige Kategoriensieg 
beim 3-Spielturnier. Um diese Frage ab-
schliessend beantworten zu können, bräuch-
te es zu viele Abklärungen und Recherchen, 
um einen klaren Favoriten auszumachen. Tat-
sache ist, dass eine Mannschaft das Turnier 
gewonnen hat und es demzufolge für die an-
dere Dreiergruppe unmöglich war, noch bes-
ser klassiert zu sein … Wetten, dass es trotz-
dem einen lustigen Abend gibt und es im 
nächsten Jahr zur Revanche kommt  …? 

War da ein leises «Versprechen» 
herauszuhören?
Aufmerksamen Zuhörern an der HV der Aktiv-
riege ist vielleicht folgendes leises «Verspre-
chen» aufgefallen. Nachdem der OK-Präsi-
dent der grossartigen Gewa vom vergangenen 
Oktober allen Turnern für den super Einsatz 
gedankt hatte, schloss er seine Rede mit: 
«ich hoffe, dass ihr bei der nächsten Gewa in 
10 Jahren wieder dabei sind». Vor allem das 
Wort «wieder» lässt der Fantasie freien Lauf, 
ob gewisse Turner wieder den gleichen Job 
ausüben könnten…Vom Alter her wäre dieser 
Führungsjob jedenfalls kein Problem … 

Wird «Zico» Nachfolger von Sepp Blatter?
Diese Frage steht wahrscheinlich noch eine 
Weile im Raum. Aber keine Angst: «Unser 
Zico» verzichtet auf eine Kandidatur für das 
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Fifa-Präsidium und bleibt der Kaltbrunner 
Turnzytig als Redaktionsleiter erhalten. Diese 
Treue zu unserem Verein ist dem Turner an-
gesichts des leicht höheren Salärs bei der 
Fifa hoch anzurechnen …

Hat die Teilnahme am Bikerennen in Estavayer 
evtl. noch andere Gründe?
War es Zufall oder war es Absicht, dass ein 
Turner ein Bikerennen in Estavayer bestrei-
tet? Immerhin gibt es noch andere gute 
Gründe, nach Estavayer zu reisen. Ein Turner 
beispielsweise war diesen Frühling extra in 
diese Gegend gereist, um eine passende Un-
terkunft fürs Eidg. Schwingfest im August 
2016 zu reservieren. Ob der turnende Biker 
auch solche Absichten hegte, entgeht des 
Scheiberlings Kenntnis … 

Wie lange kann man Reden, bis eine 
 Autobatterie den Geist aufgibt? …
Diese Frage können seit dem letzten Leiter- 
und Vorstandsessen zwei Frauen beantwor-
ten, die diesen Test erfolgreich durchgeführt 
haben. Zum Glück hatte die Fahrzeughalterin 
einen nahen nach Hauseweg.

Wie viele nehmen das nächste Mal eine 
eigene Luftmatratze als Schlafunterlage  
ans Turnfest?
Dass die Übernachtung in einer Halle ohne 
die eigene Matratze nicht so bequem ist, 
weiss eigentlich jede Turnerin und jeder Tur-
ner. Dies spätestens nach einer all zu kurzen 
Nacht, mit einem dünnen Mätteli in einer 
grossen Halle, wo sich alle paar Minuten ir-
gendjemand einen geeigneten Schlafplatz 
sucht. Zum Glück hat Frau Lehrerin die Idee, 
eine Luftmatratze von zu Hause mitzuneh-
men. Das bisschen Übergepäck lässt sich 
locker mit einem Rollköfferchen mitrollen. 
Ruhiger ist es in der Halle zwar nicht, aber 
sehr viel bequemer …

Dorfstrasse 30
8722 Kaltbrunn  ·  Tel. 055 283 29 16
info@zo-nusstorte.ch  ·  zo-nusstorte.ch

Täglich frisches Brot und Patisserie!

• Spezialbrot
• Aperoservice
• Geburtstagstorten
• Spezialitäten

Jeden Sonntag geöffnet von 6 – 12 Uhr

Qualität aus der Backstube
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19.07.1945 Franz Amstutz 70 Jahre
25.07.2015 Kurt Minder 60 Jahre

12.08.1975 Charlotte Hödl-Rüegg 40 Jahre

04.09.1995 Jan Hinder 20 Jahre
28.09.1950 Ernst Jud 65 Jahre
29.09.1985 Claudia Rettenmund 30 Jahre

04.10.1965 Kurt Sacchi 50 Jahre
05.10.1975 Claudia Brunner 40 Jahre

Wir wünschen den Jubilaren alles Gute zum 
Geburtstag!

Geburtstage

Gratulationen

Kurt Minder
Rautistrasse 5
8722 Kaltbrunn
kurtminder@ntel.ch

Tel. 055 283 20 01
Fax 055 283 22 25
Natel 079 336 19  73

group

Unbegrenzte  
Möglichkeiten in  
der Federtechnik.
www.federtechnik.ch

Federtechnik Kaltbrunn AG 
Benknerstrasse 54, CH-8722 Kaltbrunn, Tel. +41 55 293 20 20, Fax +41 55 293 20 00, info@federtechnik.ch



Ihre Partnerschaft, 
die Vertrauen schafft.

Manuel Jud, Leiter Geschäftsstelle, macht für 
unsere Kunden in Kaltbrunn den Weg frei.

Raiffeisenbank Benken
Geschäftsstelle Kaltbrunn

Telefon 055 293 35 35 / Fax 055 293 35 59
www.raiffeisen.ch/benken 
benken@raiffeisen.ch 

Weiter finden Sie uns in:
Benken – Gommiswald – Uznach

Raiffeisenbank Benken
Geschäftsstelle Kaltbrunn

Telefon 055 293 35 35 / Fax 055 293 35 59
www.raiffeisen.ch/benken
benken@raiffeisen.ch

Weiter finden Sie uns in:
Benken – Gommiswald – Uznach



P.P.
8722 Kaltbrunn

Unseren Inserenten 
und allen die es werden wollen,
möchten wir ganz herzlich 

danken!
Alle Turner und Turnerinnen und das Turnzytigs-Team

Bei Interesse nehmen Sie 
doch Kontakt auf mit: 

Daniel Zahner, 
Brändliguet 21 
8722 Kaltbrunn
Tel. 055 280 42 83
zahner74@gmail.com


